
 

 

 

Pfingsten- Fest des freien Geistes! 



 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Wenn ich Konfirmandinnen und Konfirmanden nach dem Sinn von Weih-
nachten oder nach Ostern frage, dann wissen die meisten doch darüber  
Bescheid. An Weihnachten ist Jesus geboren. Am Karfreitag ist Jesus  
gekreuzigt worden. An Ostern ist Jesus auferstanden. 

Fragt man aber nach der Bedeutung von Pfingsten, dann sind nicht nur  
jugendliche Christen oft ratlos. Vielleicht ein Grund: Pfingsten lässt sich 
nicht so gut vermarkten, wie Weihnachtsmänner und Osterhasen. 

Und Pfingsten ist nicht so leicht zu (be)greifen! 

Andererseits: Pfingsten muss doch ein wichtiges Fest sein, wenn man dafür 
zwei Wochen Pfingstferien bekommt.  

Ja, Pfingsten ist wichtig, nicht nur wegen der Ferien. 

Aber Pfingsten ist nicht leicht zu (be)greifen, weil es das Fest des Heiligen 
Geistes ist. Der Geist Gottes kommt an Pfingsten so in unsere Welt, dass er 
nie wieder weggenommen werden kann. 

Gott hat bis heute einen direkten Kontakt zu uns Menschen und zu seiner 
Schöpfung. Und diese Verbindung nennen wir den Heiligen Geist. 

Und der wirkt oft recht überschwänglich. Unerwartet. Lässt sich nicht festle-
gen. Der Geist Gottes ist ein Geist der Freiheit! 

Das Kreuz von Karfreitag wird durch den Geist Gottes zum Lebenszeichen 

Begreifen können wir Gottes Geist kaum. Aber wir können uns annähern: 

Das Kreuz, dass Sie auf dem Titelbild sehen, das zeigt für mich sehr schön 
die Wirkung des Geistes. (Wenn es Ihnen bekannt vorkommt: Ja, es hat 
schon den Titel unserer Corona-Osterausgabe im April 2020 geschmückt.) 

Ein Freund hat es mir geschenkt, hat es selber entworfen. Und ich finde die-
ses Kreuz ein wunderbares Bild für das Wirken von Gottes Geist. Den Men-
schen am Holzkreuz fixieren wollten, anheften, festmachen, zu den Akten 
legen: den Sohn Gottes, der uns Gottes Liebe gebracht hat, der ist frei. 

Dieser Jesus kann nicht festgemacht werden beim Tod. Gott schenkt ihm 
eine Lebendigkeit, die sich über den starren Tod erhebt, nach oben strebt. 

Die Konturen verschwimmen, der tote Jesus wird beweglich. Die warme röt-
liche Farbe durchdringt das kalte Weiß des Kreuzes. Das Kreuz selber tanzt. 
So wirkt Gottes Geist. Gottes Geist bringt ein Leben in die Welt, das wir 
Menschen nicht auslöschen können. Der Tod will uns starr machen, festma-
chen bei dem, was unser Leben bestimmt. Aber der Geist Gottes ermutigt 
uns, dass wir anders leben können, als es festgelegt scheint. Unterdrückte 
können frei werden. Ängstliche können tapfere Schritte tun. Einsame kön-
nen eine neue Gemeinschaft finden. 



 

 

An Pfingsten wird die Kirche aus Gottes Geist geboren 

Wie der Geist Gottes wirkt, zeigt uns ja auch sehr schön die Pfingstge-
schichte in der Bibel (Apostelgeschichte 2): 

Eine Handvoll jüdischer Frauen und Männer verstecken sich vor den  
Römern. Aber dann kommt Gottes Geist machtvoll über sie, wie Feuer-
flammen setzt er ihre Herzen in Brand. Die Frauen und Männer verlassen 
ihr Versteck. Sie laufen auf den größten Platz der Stadt Jerusalem und  
bezeugen den Menschen aus aller Welt ihren Glauben an Jesus Christus. 

Und alle verstehen ihre Botschaft. Menschen aus aller Herren Länder  
finden zum Glauben an Jesus, lassen sich taufen. 

Der Pfingsttag ist der Anfang unserer weltweiten Kirche. 

Auch wenn manche Konfessionen für sich beanspruchen, die einzig wahre 
Kirche zu sein: Die Kirche Jesu Christi ist ganz vielfältig. 

Eine Ahnung von dieser Vielfalt können wir hoffentlich auf dem  
Evangelischen Kirchentag in Nürnberg vom 7. bis 11. Juni bekommen.  

(Einladung zu einer gemeinsamen Fahrt aus dem Ries siehe Seite 4) 

Dort auf dem Kirchentag treffen wir Evangelischen auf Schwestern und 
Brüder aus der ganzen Welt und feiern die Vielfalt der Kirche. 

Mit Gottes Geist Vertrauen zu neuen Wegen haben 

Vieles verändert sich in unserem Kirchenleben hier im Ries. Wir werden 
weniger Hauptamtliche haben, Gemeinden werden mehr zusammenrü-
cken müssen.  

Selbst bei etwas so traditionel-
lem wie dem Abendmahl gibt es 
Veränderungen (siehe Seite 18). 

Aber auch da begleitet uns 
Gottes Geist. 

Er stärkt uns als Gemeinden, 
wenn wir neue Wege gehen. 

Und er stärkt unsere Herzen, 
dass wir Gott ganz viel zutrauen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes Pfingstfest. 

 

Ihr Pfarrer Andreas Funk Ein Sinnbild für die Kirche im Geist Gottes. 
Durch einen starken Grund sind verschiedene 
Vasen mit bunten Blumen fest zu einer Einheit 
verbunden - und doch ganz verschieden. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deutscher Evangelischer Kirchentag  

vom 7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg - wir sind dabei! 

Das Evang. Bildungswerk Donau-Ries und die Evang. Jugend im Dekanat 

Nördlingen planen verschiedene Fahrten zum Kirchentag. 

Wer sich als Dauerteilnehmer*in anmelden möchte, dazu auch ein Quartier 

für die Übernachtung braucht, kann sich bei uns melden. Wir kümmern uns 

um die nötigen Anmeldeformalitäten und ggf. um eine gemeinsame Fahrt 

hin und zurück.  

In Planung sind auch zwei Tagesfahrten am Freitag, den 9. Juni und Sams-

tag, den 10. Juni, für alle, die einmal Kirchentag schnuppern möchten. Es 

wird eine Begleitperson dabei sein, die ein attraktives Programm zusam-

menstellt und für eine entspannte Teilnahme sorgt. Wer gerne auf eigene 

Faust unterwegs sein will, kann das auch. Die Vorbereitungen dazu laufen. 

Demnächst sind die Informationen dazu auf der Homepage  

des Evang. Bildungswerkes unter www.evang-bildungswerk-donau-ries.de  

und in den Evang. Terminen zu finden.  

Anfragen und Vormerkungen gerne bei  

Christa Müller, Tel. 09081/7887-951,  

Email: evang-bildungswerk-donau-ries@elkb.de  

oder Anne Ahne, Tel. 09081/23528, Email: ej-noerdlingen@elkb.de  

Übrigens 

Am Abend der Begegnung am 7. Juni 2023 in der Nürnberger Innenstadt 

gibt es auch einen Donau-Ries-Stand mit Messwürsten, Küchle und Bauern-

torten. 

 
Dekan Frank Wagner, Pfarrer Hans-Martin Meuß,  

Diakonin Anne-Kristin Ahne, Christa Müller 

http://www.evang-bildungswerk-donau-ries.de
mailto:ej-noerdlingen@elkb.de
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Konfirmationen in unseren Gemeinden 

 

Konfirmation in Enkingen 

Foto: Sandra Stolch 



 

 

Konfirmation in Möttingen 
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Am 2. April 2023 fand unsere Konfirmation  
in der Balgheimer St. Ägidius Kirche statt. 

Nachdem der Posaunenchor die Konfirmanden in die festlich  
geschmückte Kirche führte, fand ein feierlicher Gottesdienst  

mit Pfarrer Beyhl und Diakonin Anne Kristin Ahne statt. 
Wobei wir uns auf diesem Weg nochmals für diesen  
wunderschönen Gottesdienst bedanken möchten. 

Somit wünschen wir den Konfirmanden Gottes Segen  
und alles Gute für ihre Zukunft. 

Fotos und Text: Carola Ruff 



 

 

Konfirmation 

in Grosselfingen 

Fotos: Baumann 



 

 

NEUES AUS DER KITA BALGHEIM 

 

Ausflug der KiTa "Sternschnuppe" zum Spatzolino 
 
 

 

Der erste Kita-Ausflug in diesem Jahr führte die kleinen und großen 

Sternschnuppen zum Indoorspielplatz „Spatzolino“ nach Aalen. Die 

unfassbare Freude über diesen Ausflug war bei Groß und Klein spür-

bar. Kaum im „Spatzolino“ angekommen, hieß es „Auf die Plätze fer-

tig los!“ und die Kinder stürmten im wahrsten Sinne des Wortes den 

bunten Spielplatz. Den ganzen Vormittag wurde geklettert, gerutscht, 

gebaut, wild und fröhlich getobt. Die Zeit verging wie im Flug und ein 

bisschen müde, aber rund herum zufrieden verabschiedeten wir uns 

gegen Mittag vom riesigen Klettergerüst, der Rutsche und vielem 

mehr. 

Für alle kleinen und großen Sternschnuppen stand fest:  

"Hier müssen wir noch einmal hin!“ 



 

 

Herzlich willkommen!  
Neues Teammitglied  

bei der Kita Sternschnuppe in Balgheim  
 

Die Kita Sternschnuppe in Balgheim begrüßte Anfang Februar  

Theresa Kohn als neues Teammitglied. 

Theresa Kohn ist 31 Jahre jung, Kinderpflegerin, Mama von zwei 

kleinen Kindern und wohnt gemeinsam mit ihrem Mann und den 

Kindern in Hürnheim.  

Seit 2008 ist Sie staatlich anerkannte Kinderpflegerin. Wir freuen 

uns sehr, dass wir Sie nach ihrer Elternzeit für unsere Einrichtung 

gewinnen konnten.  

Wir sind sehr froh, dass sie unser Team verstärkt und freuen uns 

auf die gemeinsame Arbeit mit ihr und den Schwung, den Sie mit-

bringt!  

Herzlich willkommen bei UNS!  

 

Katharina Hertle 

 

 

 

Theresa Kohn 
Mein Name ist Theresa Kohn. 
Ich bin 31 Jahre alt, verheiratet, 
Mama von zwei Kindern  
und  

 

 

Seit 1. Februar 2023 ergänze ich das Team im Kindergarten immer 
von Mittwoch bis Freitagvormittag. 
Ich freue mich auf viele schöne, neue Erlebnisse, Erfahrungen und 
auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren Kindern. 

 



 

 

Liebenzeller Gemeinschaft Oettingen 
Pommesparty Jungschar & Pommesparty Kinderstunde 

Am 17. März fand in der Jungschar die Pommesparty statt. Am 20. März war 

es dann auch in der Kinderstunde soweit! Eine Woche vorher hatten die Kin-

der jeweils ein paar Kartoffeln mit nach Hause bekommen, die sie an ihre 

Freunde weiter verschenken durften mit der Einladung zu kommen und die 

Kartoffeln in die nächste Jungschar / in die nächste Kinderstunde mitzubrin-

gen. Gemeinsam haben wir dann die Kartoffeln geschält, in Pommes ge-

schnitten und danach in der Fritteuse frittiert. Das war ein Riesenspaß! Und 

die Pommes haben nicht nur den Kindern geschmeckt, sondern auch den  

Eltern, die beim Abholen selber probieren konnten. Egal ob Pommesparty 

oder reguläre Kinderstunde/Jungschar, es sind jederzeit ALLE Kinder herzlich 

eingeladen zu kommen! Wir treffen uns (außerhalb der Schulferien) zur Kin-

derstunde jeden Montag von 16 Uhr bis 17.15 Uhr und zur Jungschar jeden 

Freitag von 16 Uhr bis 17.30 Uhr, immer im Möttinger Gemeindezentrum. 

Dort singen wir, hören eine biblische Geschichte, spielen Spiele und machen 

immer wieder coole Aktionen wie die Pommesparty. Die Kinderstunde ist für 

Kinder ab fünf Jahren und die Jungschar für Kinder ab der 3. Klasse.  

 

Teenkreis 

Der Möttinger Teenkreis trifft sich (außerhalb der Schulferien) jeden zweiten 

Montag von 19 Uhr bis ca. 21 Uhr im Möttinger Gemeindehaus. Der Teenkreis 

ist für ALLE Teens ab ZWÖLF Jahren, die Bock auf gemeinsame Aktionen,  

coole Abende und Gemeinschaft haben. Wir Mitarbeiter (Anke Schachner, 

Wolfgang Caesperlein und Stefanie Plath) freuen uns drauf, euch zu sehen! 

Uns seht ihr auch bei den Jugendgottesdiensten am 14. Mai in Möttingen und 

16. Juli in Grosselfingen, jeweils um 18 Uhr, zu denen ihr herzlich eingeladen 

seid! Der nächste Teenkreis findet am 15. Mai statt! 



 

 

Kann Jesus auch mein Freund sein? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer hat Lust das mit uns herauszufinden?  

Seid mit dabei!  

  

Wir starten wieder mit dem Kindergottesdienst  

in Grosselfingen und laden euch herzlich dazu ein!  
 

Wir treffen uns jeweils von 10 Uhr bis 11 Uhr  

in der KIRCHE in Grosselfingen am:  

  

28. Mai 2023 (Pfingstsonntag)  

2. Juli 2023 (im Freien oder im Gemeindehaus) 

23. Juli 2023  

  

Wir freuen uns auf Euch!  

  

Euer Kigo - Team Grosselfingen 



 

 

 Frauenfrühstück in Möttingen am 22. März 2023 

Thema: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ 

Dieses Thema stieß wohl auf großes Interesse, worüber wir 
uns sehr freuten. 

Birgit Müller durfte circa 140 Frauen begrüßen. Nach einer 
musikalischen Einstimmung und dem Gebet frühstückten 

alle gemeinsam in froher Runde. 

Nun stimmte ein kleiner Frauenchor sehr passend auf den folgenden  
Vortrag ein. 

Die Referentin, Frau Ines Meierhuber, von Beruf Krankenschwester aus  
Auhausen stieg interessant ins Thema ein. 

Was sind denn unsere Füße im Kopf? - Gedanken, die uns führen, von Gott 
geführt werden. Diese bringen uns an ein gestecktes Ziel, sei es schnurgera-
de oder auch über Umwege. 

„Du stellst unsere Füße auf weiten Raum“, formuliert König David im  
31. Psalm. Und dies gilt auch gerade in Zeiten äußerer Enge und Bedrängnis. 

Wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott uns auch in dieser Zeit Luft zum Auf-
atmen gibt und uns begleitet. 



 

 

Es liegt an uns, ob wir etwas als 

Last oder Lust empfinden oder 

auch als Chance sehen, etwas neu 

zu beginnen oder zu ändern. 

Die Referentin lud durch Gedan-

kenpausen immer wieder zum 

Nachdenken ein. 

Frau Meierhuber zeigte anhand 

verschiedener Schuhe, wie wichtig 

es ist, auch das richtige Schuh-

werk zu nutzen - ob zum Wan-

dern, Tanzen oder bei der Arbeit. 

In bequemen Schuhen zeigen wir 

unsere Talente und Begabungen. 

Bei neuem Schuhwerk müssen wir 

uns erst einlaufen und stellen uns  

eventuell neuen Aufgaben und 

Herausforderungen. 

Obwohl bei ausgetretenen und abgenutzten Schuhen mal eine Pause nötig 

ist - ein Perspektivwechsel oder einfach ein Fußbad? 

Es liegt an uns, dieses zu erkennen und zu entscheiden. 

Der kurzweilige Vormittag wurde mit dem Lied 

„Möge die Straße uns zusammenführen“ und 

dem Segen abgerundet. 

Für die zahlreiche Teilnahme und die Spenden 

bedankt sich das gesamte TEAM ganz herzlich. 

Ebenso ein „Dankeschön“ allen Helferinnen und  

Helfern.                                                                                          

Margit Lettenmeier 
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Kirchenvorstände machen Klausurtag zum Thema Abendmahl 

Kinder dürfen zum Abendmahl - Einzelkelche bleiben 

Am 18. März trafen sich unsere Kirchenvorstände für einen gemeinsamen 

Nachmittag in Alerheim, um wichtige Entwicklungen zum Abendmahl zu 

besprechen. Von Vikar Horn hörten sie Grundsätzliches zum wechselnden 

Verständnis von Abendmahl. Sie dachten über ihr eigenes Verhältnis zum 

Abendmahl nach und feierten es schließlich gemeinsam.  

Zwei aktuelle Entwicklungen waren dabei Thema: 

1. Beschluss der Landessynode: Kinder sind ohne Vorbehalt zum Abend-

mahl eingeladen!  

Die Landessynode, das höchste schlussfassende Gremium der Bayerischen 

Landeskirche hat auf ihrer Herbsttagung einen weitreichenden Beschluss 

gefasst: Ab sofort sind alle getauften Christen jeden Alters zum Abendmahl 

eingeladen, unabhängig von Alter und regionalen Traditionen. 

In einer Mitteilung heißt es: 

„Bereits 1977 hatte die Landessynode die Öffnung der Abendmahlsfeiern für 

Kinder beschlossen und das im Jahr 2000 nochmal bestärkt. Allerdings: bis-

her musste jeder einzelne Kirchenvorstand beschließen, ob diese Synoden-

empfehlung auch umgesetzt wird. Die Folge: ein „Flickenteppich“. Kinder 

erlebten: Hier darf ich mitfeiern, dort nicht. Jetzt gilt: 

Für Kinder wird die volle Teilnahme am Abendmahl in allen Gemeinden der 

ELKB bei allen Abendmahlgottesdiensten möglich. Ein "zulassender" Kirchen-

vorstandsbeschluss ist dazu nicht mehr nötig. Vielmehr: Kinder sind aus-

drücklich zum Abendmahl eingeladen.“  

In unseren Gemeinden war es bis jetzt überwiegend Tradition, dass Kinder 

beim Abendmahl einen Segen bekommen und erst mit ihrer Konfirmation 

ihr erstes Abendmahl in der Kirchengemeinde feiern dürfen – diese Traditi-

on wurde durch den Beschluss der Synode nun beendet. Damit ist auch klar-

gestellt, dass nicht die Konfirmation die Zulassung zum Abendmahl bedeu-

tet, sondern allein die Taufe Voraussetzung ist. 

Allerdings gab es in einzelnen Gemeinden auch schon früher Öffnungen für 

ein Kinderabendmahl. 

Eine positive Folge kann sein, dass Konfirmierte dann bereits mit dem 

Abendmahl gut vertraut sind und es auch in ihrer Zukunft öfter besuchen. 

Kinder können ab sofort beim Abendmahl mit nach vorne in den Kreis kom-

men und mit ihren Eltern selber entscheiden, ob sie das Abendmahl emp-

fangen oder ob sie gesegnet werden wollen. 



 

 

Die letzte Entscheidung bei kleinen Kindern liegt dabei bei den Eltern. Dabei 

dürfen wir Gott und unseren Kindern ruhig etwas zutrauen: Kinder spüren 

Gottes Gegenwart im Abendmahl und die Gemeinschaft auf eine besonde-

re, unvoreingenommene Weise, die uns guttun wird. Unsere ersten Erfah-

rungen zeigen, dass Kinder das Abendmahl sehr würdig und bewusst mitfei-

ern können. 

Wir wollen in nächster Zeit bewusst Familiengottesdienste mit Abendmahl 

anbieten, um diese neue Regelung zu erklären und einzuüben. 

2. Abendmahl mit Einzelkelchen bleibt auf absehbare Zeit - Abendmahl 

mit Wein und Saft 

Die Kirchenvorstände kamen bei ihrem Treffen auch zu der Einschätzung, 

dass wir das Abendmahl auf Dauer nicht mehr mit dem Gemeinschaftskelch 

feiern werden. 

Die Metallbecher, die wir im Moment verwenden (bzw. in Balgheim kleine 

Glaskelche), sind sehr zweckmäßig, weil sie leicht und gut zu reinigen sind. 

Außerdem kann man mit diesen Bechern auf einem Tablett allen Abend-

mahlsgästen die Möglichkeit bieten, selber zwischen Wein und Saft beim 

Abendmahl zu wählen. 

Manche Kirchenvorstände werden aber überlegen, ob sie zumindest eine 

gewisse Stückzahl an massiveren und schöner gestalteten Einzelkelchen 

anschaffen werden. Diese könnten dann durch die vorhandenen Kelche er-

gänzt werden. 

Margit und Andreas Funk 

Kindergottesdienst Möttingen muss pausieren-  

leider fehlen die Kinder! 

In Möttingen gibt es ein motiviertes Team für den Kindergottesdienst,  

aber leider besteht unter Kindern und Eltern zu wenig Interesse. 

Darum pausiert der Kindergottesdienst bis auf weiteres! 

Wir bitten die Eltern herzlich, ihr Interesse  

bei Pfarrerin Funk (09081/3156 oder margit.funk@elkb.de) anzuzeigen. 

Dann könnten sich Eltern, Team und Pfarrerin zum Herbst zusammensetzen 

und einen Neustart miteinander planen.  

Es wäre sehr schade, wenn es  auf Dauer keinen Kindergottesdienst  

mehr in Möttingen geben würde. 



 

 

Posaunenbezirk  

Donau Ries  

100-jähriges Bestehen 

1923 wurde im Rahmen des ersten Rieser Posaunentages 

der Verband Rieser Posaunenchöre gegründet, der Vorläu-

fer unseres Posaunenbezirks der drei Ries-Dekanate. 

Mit einem festlichen Gottesdienst mit anschließendem  

Festakt wird der Bezirk dieses Jubiläum am Sonntag,  

dem 18. Juni 2023 auf der 

Harburg feiern.  

Beginn: 10 Uhr. 

Die Probe vor dem Gottes-

dienst beginnt bereits um 

8.15 Uhr. Die Bläser der  

Posaunenchöre des Bezirks 

und darüber hinaus werden 

von der Bezirkschorleiterin 

Julia Gehring dirigiert.  

Prediger ist Dekan Frank Wagner.  

Sollte schlechtes Wetter sein, findet der Gottesdienst in der 

Wörnitzhalle statt. 

Im Anschluss an der Festakt können wir bei einem kleinen 

Imbiss noch ein wenig ins Gespräch kommen und den Vor-

mittag ausklingen lassen.  



 

 

Gemeinsamer  

Weltgebetstag  

unserer  

Gemeinden  

in Enkingen 



 

 

 

 

Herzliche Glückwünsche  

zum Geburtstag! 



 

 

VERÖFFENTLICHUNG DER GEBURTSTAGE  

IN UNSEREM GEMEINDEBOTEN  

Wenn Sie das nicht möchten,  

bitten wir um Mitteilung an das Pfarramt! 

Unsere Kontakte finden Sie auf der letzten Seite. 

 



 

 

Bericht über die Restaurierung unserer Orgel in Möttingen 

Liebe Gemeinde,  

nach einer mehrjährigen Planung und Vorbereitung wurde unsere Orgel 

umfassend renoviert. Bereits 2008 befasste sich der Kirchenvorstand 

mit unserer Orgel. Der damalige Sachverständige, KDM Dieter Eppelein 

teilte die nötigen Arbeiten in fünf Schritte auf. Wir entschlossen uns da-

mals für die ersten beiden Maßnahmen: Den Kauf eines neuen Motors, 

der den „Wind“ macht, und die Vergrößerung der Windkanäle in die 

Orgel. Die weiteren, sehr teuren Schritte haben wir verschoben.  

Nachdem wir zwischenzeitlich 

unsere Beteiligung am Bürger-

zentrum finanziert haben, 

konnten wir uns an die Orgel 

wagen. Bei den Arbeiten ent-

deckten wir eine Zeitung vom 

Februar 1873. Somit wissen 

wir, dass sie heuer mindestens 

150 Jahre alt wird. Sie wurde 

von den Gebrüder Sieber, 

Holzkirchen, gebaut. Ihnen 

wird bescheinigt, dass sie handwerklich sehr sauber gearbeitet und  

dabei immer bestes Material verwendet haben. So ist es nicht  

verwunderlich, dass sie nach so langer Zeit immer noch erstaunlich  

gut funktioniert.  

Doch nun war vor allem eine Reinigung und die Instandsetzung schad-

hafter Teile nötig. Nach der Begutachtung und Ausschreibung der Arbei-

ten durch den Gutachter Oliver Scheffels erhielt die Orgelbau-

Unternehmung Deininger & Renner GmbH, Wassertrüdingen den  

Zuschlag. Es wurden alle, fast 1.000 Pfeifen ausgebaut, von denen  

manche über zwei Meter hoch sind, und in die Werkstatt gefahren. 

Nach dem Ausbau konnten die Windladen geprüft und abgedichtet wer-

den. Weitere Arbeiten betrafen die Kegelventile, Kegelscheren, Kegel-

führungsstifte und viele anderen Teile. Einige der Holzpfeifen waren 

vom Wurm dermaßen zerfressen, dass sie erneuert werden mussten 

(Zusatzkosten 5.000 €).  



 

 

Ein weiterer Teil war der Spieltisch. Dazu waren neue elektrische Leitungen 

zu verlegen und ein neuer Sicherungskasten musste eingebaut werden. Der 

Spieltisch erhielt eine neue Beleuchtung und eine Heizung.  

Die Windanlage, das ist der Motor und der Blasebalg auf dem Dachboden 

waren ebenfalls Teil der Renovierung. Vor 15 Jahren konnte mit dem Blase-

balg noch gespielt werden, doch jetzt war eine neue Belederung nötig. Dazu 

musste er komplett abgebaut und in die Werkstatt gefahren werden.  

Die Arbeiten erledigte größtenteils der Mitarbeiter Michael Reithelhuber. 

Mitgeholfen haben aber auch ehrenamtliche Helfer aus Möttingen. Allen 

wird herzlichst gedankt. Die Arbeiten begannen im Oktober des letzten Jah-

res und wurden termingerecht im Januar beendet. Wir haben die Orgel am 

12. Februar feierlich mit unseren beiden Chören und KMD Udo Knauer an 

der Orgel eingeweiht.  

Die Renovierung kostete uns 42.630 €. An Zuschüssen erhielten wir vom 

Dekanat 10.000 € und vom bayerischen Landesamt für Schule 3.500 €, den 

Rest bezahlten wir mit unseren Ersparnissen.  

Diese Summe hat natürlich unsere Rücklagen sehr schrumpfen lassen. Wir 

bitten die Gemeindeglieder deswegen um Spenden. Auf unserer Internetsei-

te ist ein „Spendenbarometer“ eingerichtet. Über diese Spendenseite ist es 

sehr bequem möglich, für die Orgelrenovierung oder auch für andere  

Zwecke zu spenden. Allen Spendern danken wir ganz herzlich. 

Dieter Fischer, Kirchenpfleger  



 

 

Seit Januar werden acht Nachwuchsbläser/innen aus Grosselfingen und  
Enkingen von Gottfried Rabel an Trompeten und Posaunen ausgebildet. 
Mit voller Begeisterung sind dabei - Eva Löfflad, Laura und Mara Bschor, 
Johannes und Emely Ladenburger, Dominik Volz und Franzi Schnell (nicht 
mit auf den Fotos). 

POSAUNENCHOR GROSSELFINGEN 
 

K o n z e r t   

mit dem Posaunenchor Grosselfingen 
 
Am Sonntag, den 25. Juni 2023 um 19 Uhr  
werden wir ein Konzert in der  
Peter- und Paul-Kirche in Grosselfingen  
veranstalten. 
 
Der Posaunenchor spielt musikalische  
Highlights aus den vergangenen Jahren,  
aber auch neue Stücke werden dargeboten 
 
Der Erlös kommt der Jungbläserausbildung zu-
gute! 
 

Fotos und Text: Bernd Lang 



 

 

Kindergottesdienst zum Weltgebetstag aus Balgheim 

Einen Kindergottesdienst zum Weltgebetstag „TAIWAN“ erlebten  

die Balgheimer KiGo-Kinder. 

In unserer Vorstellung reisten wir halb um den Globus um uns ein paar Ein-

drücke vom Land zu verschaffen. Natürlich durfte hier das Reis essen mit 

Stäbchen nicht fehlen. Das Glühwürmchen Ella aus Taiwan besuchte uns und 

war ganz begeistert, dass wir immer so tolle Kindergottesdienste mit Ge-

schichten über Jesus, Liedern und Gebeten feiern. Zum Abschluss bastelten 

wir noch viele bunte Blumen, mit denen man beim Weiterschenken Freude 

teilen kann, wie wir auch den Glauben mit anderen teilen können. 

Bei tollen Liedern und einem Gebet klang der KiGo fröhlich aus. 
 

Martina Strobel 



 

 

. MÖTTINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

In Möttingen finden momentan 

keine Kindergottesdienste statt. 

Ansprechpartner: 

Claudia Huber 

Tel. 09083/264 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Marlene Bissinger, Tel. 

09083/1307 

Dieter Fischer, Tel. 09083/272 

MöMas Möttingen 

Ansprechpartner: 

Nadja Wagner 

Tel. 01522-8801634  

KIRCHENCHOR 

Ansprechpartner: 

Maria Köhnert, Tel. 09083/1298 

jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 

Bürgerzentrum Möttingen 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

Bürgerzentrum Möttingen 

Bibelstunde,  

Montag, 19.30 Uhr 

Kinderstunde 

Montag, 16 Uhr bis 17.15 Uhr, 

von fünf bis zur 3. Klasse 

Jungschar  

ab der 4. bis 7. Klasse 

Freitag von 16.30 Uhr bis 18 Uhr 

Teenkreis 

Samstag, 18 Uhr bis 20 Uhr 

Ansprechpartner: Samuel Beck 

Tel. 09082/920663 

SENIORENKREIS 

Bürgerzentrum Möttingen 

Team:  Christa Steinmeyer  
  Gisela Tschechne 
  Brigitte Baalß 
  Stefanie Schön 

Mittwoch, 31. Mai 2023, 14 Uhr 

„Die Heilkraft der Küchenkräuter“ 

Referentin: Ursula Arnold 

Dienstag, 4. Juli 2023, 15.30 Uhr 

                     bis 19.30 Uhr 

Sommerfest mit den  

Reisbachtaler Musikanten 



 

 

BALGHEIM 

FRAUENKREIS IN BALGHEIM 

Ort: „Zur alten Schule“ 

Die Treffen finden jeweils jeden 

dritten Dienstag im Monat um  

14 Uhr  

Termine von Mai bis Juni 

16. Mai 2023 

20 Juni 2023 

Ansprechpartner:  

Hannelore Wiedemann 

Tel. 09083/767 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Martina Strobel 

Tel. 09083/1569 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Klaus Falk 

Tel. 09083/392 

KINDERGARTEN 

Ansprechpartner:  
Katharina Hertle, Tel. 09083/374 
kita.balgheim@elkb.de 

 

GROSSELFINGEN  

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Carolin Bschor, Tel. 09081/2908264 

ELTERNKIND-GRUPPE  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Donnerstag 

9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Ansprechpartner:  

Franziska Heeger 

Tel. 09081/24800 

SENIORENKREIS  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Team:  Karin Meyer 

  Renate Rupp 

  Rita Schabert 

Für den Sommer planen wir zwei 

Treffen im Biergarten im Gasthaus 

Sonne in Grosselfingen.  

Donnerstag, 6. Juli, 14 Uhr 

Donnerstag, 3. August, 14 Uhr 

(bei Regen in der Wirtschaft) 

POSAUNENCHOR  

Ansprechpartner: 

Reiner Bschor, Tel. 0176/66801826  

Martin Bschor, Tel. 0160/90909688  

ENKINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner: 

Tanja Beck 

Tel. 09083/920343 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: 

Heinrich Kopp 

Tel. 09083/517 



 

 

Open-Air-Kino in Grosselfingen 

IM GASTHAUS SONNE 

Familie Wiedemann und Raaf 

5. August 2023 

Wir beginnen um 19 Uhr mit einem 

Gottesdienst. Es gibt Getränke und  

Imbiss. Bei Einbruch der Dunkelheit  

werden wir mit dem Kino beginnen. 

Der Film wird noch rechtzeitig bekanntgegeben! 

Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Hahnenberg bei Appetshofen 

Der Kooperationsgottesdienst zu Himmelfahrt am Donnerstag, 18. Mai,  

findet in diesem Jahr auf dem Hahnenberg zwischen Enkingen und  

Appetshofen statt. Beginn ist um 10 Uhr bei dem Feldkreuz und den  

Findlingen (Wiese von Fritz Thum). Zufahrt über Appetshofen. Von  

Möttingen her im Ort links abbiegen. Es spielt ein Kooperationschor  

aus unseren Posaunenchören. 

Goldene Konfirmation in Balgheim 

Für die Konfirmanden der Jahrgänge 1969 bis 1973 ist eine  

Goldene Konfirmation am 10. September 2023 geplant. 

Das Pfarramt wird die Einladungen im Mai an die Jubilare versenden. 

Bayerischer Kirchentag auf dem Hesselberg mit dem Thema  

„Neues wächst auf“ am Pfingstmontag, den 29. Mai 2023. 

Parallel findet ein Kinderkirchentag statt.  

Neue E-Mail-Adresse: pfarramt.moettingen@elkb.de 

Die alte Adresse pfarramt.grosselfingen@elkb.de wird aber weitergeleitet. 
 

Sternradfahrt nach Christgarten am Freitag, 30. Juni 2023 

Die traditionelle Sternradfahrt führt diesmal nach Christgarten in die 

wunderschöne Karthäuserkirche. Dort wird Pfarrerin Schedler um 

18.30 Uhr eine Führung machen. Anschließend wird es die Möglich-

keit zur Einkehr geben.  



 

 

Aus dem Gemeindeleben 

 

T E R M I N E  
Mai 
14.05. KiGo Enkingen 
14.05. Jugendgottesdienst in Möttingen 
16.05. Frauenkreis Balgheim 
18.05. KooperationsGD in Möttingen, Hahnenberg bei Appetshofen 
28.05. KiGo Grosselfingen und Balgheim 
29.05. Bayerischer Kirchentag auf dem Hesselberg 
31.05. Seniorenkreis Möttingen 
Juni 
7. bis 11.06. Kirchentag in Nürnberg 
11.06. KiGo Enkingen 
18.06. Bezirksposaunenchorfest in Harburg 
20.06. Frauenkreis Balgheim 
25.06. KiGo Balgheim 
25.06. Konzert mit dem Posaunenchor in Grosselfingen 
30.06. Sternradfahrt nach Christgarten 
Juli 
02.07. KiGo Grosselfingen 
04.07. Seniorenkreis Möttingen Sommerfest 
06.07. Seniorenkreis Grosselfingen im Biergarten 
08.07. Gottesdienst im Grünen in Grosselfingen, Alter Sportplatz 
09.07. Schützenjubiläum in Balgheim 
16.07. KiGo Enkingen 
16.07. Jugendgottesdienst in Grosselfingen 
23.07. Diakoniefest in Deiningen (Nachmittag) 
23.07. KiGo Grosselfingen und Balgheim 
30.07. Brunnenfest in Enkingen mit Posaunenchorjubiläum 

03.08. Seniorenkreis Grosselfingen im Biergarten 
05.08. Gottesdienst und Kino im Biergarten Grosselfingen 



 

 

 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Möttingen - Balgheim - Grosselfingen - Enkingen 
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk 

Homepage: www.suedrieskirche.de 

Vertrauensleute  
in unseren Kirchenvorständen 
Möttingen: Dieter Fischer 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423  
Grosselfingen: Bernd Lang 
Tel. 09081/275734 
Enkingen: Rudolf Husel 
Tel. 09083/370 

Kirchenpfleger/innen 
 
Möttingen: Dieter Fscher 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423 
Grosselfingen: Birgit Holzmeier 
Tel. 09081/23848 
Enkingen: Martin Löfflad 
Tel. 09083/224 

Spendenkonten unserer  
Kirchengemeinden bei der RVB Ries  
Möttingen 
IBAN:DE76 7206 9329 0006 4111 85 
Balgheim: 
IBAN: DE58 7206 9329 0006 4319 76 
Grosselfingen: 
IBAN: DE91 7206 9329 0100 8017 12 
Enkingen: 
IBAN: DE47 7206 9329 0000 8017 12 

 

Pfarrer der Kooperation 
Pfarrer Heiko Seeburg,  
Deiningen 
Tel. 09081/4501 
Pfarrer Horst Kohler,  
Wemding 
Tel. 09092/291 

Anschrift Pfarramt und die Bürozeiten 
Evang.-Luth. Pfarramt , Dorfstr. 12, 86753 Möttingen 

Telefon: 09083/9200682 
Neue E-Mail: pfarramt.moettingen@elkb.de 

Pfarramtssekretärin: Margit Hager 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Pfr/Pfrin Funk in Löpsingen, Ortsstraße 22, 86720 Nördlingen 
Tel. 09081/3156 

Anschrift Kindergarten Balgheim 
Im Zürch 20, 86753 Möttingen OT Balgheim, Telefon: 09083/374 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Möttingen 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Funk 
Mitarbeitende dieser Ausgabe: Pfarrer Funk, Margit Hager,  
Dieter Huber, Heidrun Offinger 
Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat oder Funk 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage: 1140 
Die nächste Ausgabe erscheint im August 2023. 
Redaktionsschluss: 17. Juli 2023  
Alle Daten in diesem Gemeindebrief sind nur zur Information der  
Kirchgemeinde bestimmt. Eine gewerbliche Nutzung ist untersagt. 


